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ZIELE:
Klimaveränderung aufhalten, Müllverringerung, Digitalisierung, Tierschutz

BERUFSPROFIL: ITler mit und ohne Personalverantwortung

EHRENAMTLICHES

ENGAGEMENT

Seit 2006 Rettungsdienst und Katastrophenschutz bei der Johanniter Unfallhilfe in München

2013 Einsatz bei der Flutkatastrophe in Deggendorf

Seit 2010 Elternbeirat Dominik-Brunner-Realschule Poing

AUSBILDUNG:

1983 – 1985 Elektrotechnik
Abschluss: Fachschulreife

1985 – 1988 Ausbildung zum Elektroinstallateur / Energieanlagenelektroniker
Abschluss: Elektroinstallateur Geselle

1988 – 1990 Berufskolleg Datentechnik
Abschluss: Staatlich geprüfter Datentechnischer Assistent

1990 – 1991 Zivildienst Ausbildung zum Rettungshelfer

BEI BÜNDNIS 90
DIE GRÜNEN

Seit 2017 Ortsverband Poing

Seit 2019 Mitglied der Grünen

Seit 2020 Mitverantwortlich für die Homepage und Instagram

PERSÖNLICHES:

Geboren am:
07.01.1968 in Berkheim in Baden-Württemberg

Verheiratet, 2 Kinder, 1 HundFamilienstand:

Vegetarier



Bewerbung als Abgeordneter zum Bundestag 2021

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich habe mir vor mehreren Jahren vorgenommen, das, was mich stört und das, was ich als falsch ansehe, zu ändern. Dies
war auch meine Motivation, 2017 den Grünen beizutreten. Mein Engagement und meine Leidenschaft möchte ich nun als
Abgeordneter im Bundestag einbringen, daher bewerbe ich mich hiermit um eine Bundestagskandidatur.

Meine Schwerpunkte sind:

Klimaveränderung verlangsamen
 Viehwirtschaft verbraucht bekanntlich zu viele Ressourcen, es muss dringend ein Umdenken in der Politik 

vollzogen werden. Fleisch muss so produziert werden, dass wir nicht wie in Brasilien den Regenwald abholzen!
 Braunkohlekraftwerke vom Netz
 E-Mobilität etablieren, Förderung der Infrastruktur und Etablierung in Bebauungsplänen, um E-Mobilität jedem 

zugänglich zu machen. Oliver Schlecht und ich haben zusammen Anfang 2020 einen Antrag im Gemeinderat 
eingebracht, um im neuen Wohngebiet in Norden Poings entsprechende Leerrohre in Tiefgaragen vorzusehen und
Lademöglichkeiten auf öffentlichen Straßen zu errichten.

Plastikmüll vermeiden und das System so verändern, dass eine Ausfuhr nur noch an Firmen geht, die auch recyceln 
und nicht den Müll, den wir exportieren, verbrennen oder ins Meer kippen.
 Verbieten von Mikroplastik z.B. in Kosmetika
 Plastikmüll Entsorgung darf nicht kostenlos sein, die „Müllinseln“ müssen verändert werden.

Digitalisierung
 Jeder Lehrer und Schüler braucht ein Arbeitsgerät (Laptop oder Tablet). Wo früher Bücher, Papier und Stifte 

ausreichten, sind nun zusätzliche Arbeitsgeräte nötig, um unsere Kinder auf das Berufsleben bestmöglich 
vorzubereiten

 Breitbandanschluss in jeder Schule, damit Klassenunterricht per Video gemacht werden kann
 WLAN-Ausbau der Schulen, damit mit portablen Geräten (z.B. Tablets, iPads) in den Klassen gearbeitet werden 

kann

Tierschutz muss ohne Kompromisse umgesetzt werden!
• Platzbedarf der Tiere in Ställen vergrößern, so dass sich diese auch ausreichend bewegen können, Kastenstände 

abschaffen.
• Enthornung und Kastration nur noch mit Betäubung
• Viehtransporte mit strengen Auflagen
• Transport zum nächstgelegenen SchlachthausIm Sommer muss für Kühlung und Wasser gesorgt werden 
• Im Winter für Isolierung, um Erfrierungen zu vermeiden
 Einschränkung der Antibiotika Gabe auf das Nötigste, nicht als Profilaxe, sondern nur für kranke Tiere

Mit herzlichen Grüßen,
Gunter Schmidt


